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Wir freuen uns, Sie am 

Dienstag, 26. März 2024, um ca. 20.00 Uhr

im Anschluss an die Versammlung der Sekundarschulgemeinde in der Aula Sekundarschule zu 
begrüssen.

__________________________________________________________

Jahresrechnung 2023
Budget 2024
_______________________________________________
Traktanden: 
      

1. Protokoll der Gemeindeversammlung vom 23. März 2023 (ab Seite 6) 

2. Informationen zur Jahresrechnung 2023 (ab Seite 11)

3. Genehmigung der Jahresrechnung 2023 (Seite 13)

4. Genehmigung der Verwendung des Ertragsüberschusses (Seite 13)

5. Informationen zum Budget 2024 und den geplanten Investitionen (ab Seite 18)

6. Genehmigung des Budgets 2024 mit einem Steuerfuss von 47 Prozent (Seite 20)

7. Informationen der Schulleitung 

8. Mitteilungen und Umfrage 
 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Die Primarschulbehörde   
  

Steckborn, im Februar 2024
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Werte Steckbornerinnen und Steckborner

Mit der vorliegenden Botschaft erhalten Sie einen Überblick sowie wichtige Erläuterungen zur 
Rechnung 2023 und dem Budget 2024. Wir laden Sie herzlich zur Teilnahme an unserer Gemein-
deversammlung vom Dienstag, 26. März 2024 ein. Gerne geben wir Ihnen dort ergänzende Aus-
kunft über unsere Strategien und Überlegungen. Wir freuen uns, Sie bald an der Versammlung 
begrüssen zu dürfen.

Für den eiligen Leser

Erfolgsrechnung 2023

Die Rechnung schliesst mit einem Vorschlag von Fr. 106'114.76 und damit um Fr. 332'114.76 
besser als budgetiert ab. Der Aufwand liegt um Fr. 109'886.47 über dem Budget. Dies haupt-
sächlich aufgrund der Erhöhung der kantonalen Abschöpfungsquote von den budgetierten 36% 
auf effektiv 44%. Der Ertrag ist um Fr. 442'001.23 höher als budgetiert. Ins Gewicht fallen hier 
die Steuereingänge, deutlich höhere Grundstückgewinnsteuern sowie zusätzliche Kantonsbei-
träge für die Integrative Sonderschulung.
Die übrigen Aufwände und Erträge entsprechen insgesamt etwa den budgetierten Beträgen.

Bilanz per 31.12.2023

Erfreulicherweise konnten wir auch dieses Jahr ohne Finanzverbindlichkeiten (Darlehen) ab-
schliessen. Das Verwaltungsvermögen hat wegen der jährlichen Abschreibung der Feldbachhalle 
um Fr. 117'379.30 abgenommen. 
Nach Gewinnverwendung der Rechnung 2023, vorbehaltlich der Genehmigung des Souveräns, 
reduziert sich auf der passiven Seite das Konto Fonds um netto Fr. 174'392.70. Dies aufgrund 
der getätigten Ausgaben von Fr. 504'392.70 und der bewilligten Einlagen von Fr. 330'000.00. Mit 
der beantragten Gewinnverwendung beträgt das zweckfreie Eigenkapital Fr. 2'136'195.32 und 
das gesamte Eigenkapital (inkl. Fonds und Vorfinanzierung) Fr. 3'339'606.27. 

Budget 2024

Das Budget rechnet bei einem Steuerfuss von 47% mit einem Aufwand von Fr. 6’110’423.30 und 
einem Ertrag von Fr. 5’965’423.30. Dies ergibt ein Minus von Fr. 145’000.
Auch wenn das Eigenkapital durch den Verlust und durch die Reduktion der Fonds abnehmen 
würde, ist die Primarschule Steckborn weiterhin solide finanziert.

Geplante Investitionen 2024

Lehrpersonen-Notebooks, ein Teil der Klassen-Notebooks sowie der in die Jahre gekommene 
Server sollen ersetzt werden. Ausserdem werden etappenweise die Fenster und Rollläden der 
Schulanlage Hub Gelb erneuert. Die bereits im vergangenen Jahr genehmigte Solaranlage auf 
dem Dach der Feldbachhallen sowie die damit zusammenhängende Erneuerung der Elektrover-
teilung werden ebenfalls im Jahr 2024 realisiert.  
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Jahresbericht der Schulpräsidentin

Geschätzte Stimmbürgerinnen und Stimmbürger

Eine der Hauptaufgaben der Behörde besteht darin, die Strategie der Schule langfristig zu planen 
und die Schulentwicklung auf gesellschaftliche Veränderungen auszurichten. In diesem Sinne ha-
ben sich im vergangenen Jahr die Primarschulgemeinden Berlingen, Steckborn, Mammern und 
Homburg gemeinsam mit der Sekundarschulgemeinde eingehend mit dem Thema "Volksschulge-
meinde Regio Steckborn" auseinandergesetzt. 
Eine Fusion würde langfristig zu einer Steigerung von Effektivität und Qualität führen und insbe-
sondere die kleineren Schulgemeinden würden damit nachhaltig gestärkt. Bei einem Zusammen-
schluss von fünf Schulbehörden zu einer Gesamtbehörde könnten Ressourcen zudem effizienter 
genutzt und eine höhere Professionalisierung erreicht werden. Dies ist angesichts der wachsenden 
Herausforderungen und der zunehmenden Komplexität im Bildungsbereich dringend erforderlich. 
Besonders in den Bereichen Verwaltung, IT und Hauswartung ergeben sich durch die Bildung einer 
Volkschulgemeinde Möglichkeiten für Synergien. 
Das Amt für Volksschule empfiehlt ein solches Vorhaben in den kommenden Jahren weiter zu prü-
fen. Die Stimmbevölkerung wird in diesem Prozess weiterhin informiert. Ein allfälliger Entscheid 
liegt dann zu gegebener Zeit in den Händen der Stimmbürgerinnen und Stimmbürger. 

Schulleitungswechsel
Im Sommer übernahm Nicole Schmidhauser die Position der Schulleiterin an der Primarschule 
Steckborn, nachdem Markus Rüegge nach 19 Jahren in den wohlverdienten Ruhestand trat. Mit 
beeindruckender Geschwindigkeit hat sich Nicole in ihrer neuen Rolle eingelebt und führt unsere 
Schule mit umfassender Erfahrung und herausragender fachlicher Kompetenz. Wir freuen uns auf 
eine langjährige und konstruktive Zusammenarbeit.

Finanzen
Die Rechnung 2023 schliesst mit einem Gewinn von Fr. 106'114.76 und damit um rund Fr. 330'000 
besser als budgetiert ab. Die meisten Aufwände und Erträge entsprechen insgesamt etwa den bud-
getierten Beträgen. Grössere Abweichungen entstanden bei der kantonalen Abschöpfungsquote 
sowie bei den Steuererträgen. 
Die Realisierung der PV-Anlage auf dem Dach der Feldbachhallen sowie der damit verbundene 
Ersatz der Elektroverteilung haben sich verzögert und sind daher erst für das laufende Jahr geplant. 

Bauprojekte
In den Sommerferien wurden die Innenräume des Seeschulhauses umfassend renoviert. Die neu-
en Böden, frisch gestrichenen Wände und die moderne LED-Beleuchtung verleihen den Klassen-
zimmern und Fluren ein einladendes, helles und zeitgemässes Ambiente. Auch der Singsaal im 
Hubschulhaus erhielt eine Auffrischung, und die neuen Fenster tragen dazu bei, den Straßenlärm 
effektiv zu reduzieren. In den drei Feldbach-Turnhallen erfolgte die Ablösung der veralteten Neon-
röhren durch eine energieeffiziente LED-Beleuchtung. 
Sämtliche Umbauprojekte wurden erfolgreich innerhalb des Budgets durchgeführt. Ein herzlicher 
Dank geht an unser Hauswarts- und Reinigungsteam, das aufgrund der zahlreichen Renovierungen 
einen beachtlichen Mehraufwand bewältigt hat.

Ich bedanke mich an dieser Stelle im Namen der Behörde bei allen Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern, die sich das ganze Jahr über mit grosser Motivation für unsere Schule engagieren. Auch danke 
ich Ihnen, liebe Stimmbürgerinnen und Stimmbürger, für Ihre Unterstützung und Ihr Interesse an der 
Primarschule Steckborn. 

Bettina Gasser, Schulpräsidentin
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Jahresbericht der Schulleitung

Geschätzte Stimmbürgerinnen und Stimmbürger

Nach 19 Jahren durfte ich Markus Rüegge in seiner Position als Schulleiter ablösen, nachdem ich 
zufällig von einer hiesigen Lehrperson auf die Stelle aufmerksam gemacht wurde. Nach einer sehr 
professionellen und ausführlichen Übergabe seitens Markus Rüegge, habe ich die Stelle letzten 
August angetreten.
Hier in Steckborn erwartete mich eine gut organisierte und von sehr engagierten Mitarbeitenden 
getragene Schule, welche mich offen und herzlich empfangen hat. Dieses wertschätzende und 
respektvolle Miteinander von Behörde, Lehrpersonen, Hausdienst, Verwaltung, Unterrichtsassis-
tenzen, Senioren, Mitarbeitenden im Kinder-Zentrum und Eltern trägt entscheidend dazu bei, dass 
eine Schule funktioniert und ein gutes Klima herrscht, in welchem gelehrt und gelernt werden kann. 

Die verschiedenen Aufgaben und Erwartungen in einer Schule sind spannend, abwechslungsreich 
und bereichernd, stellen aber teilweise auch eine Herausforderung dar. Um den Schulalltag zu 
meistern, den Kindern eine optimale Lernumgebung zu ermöglichen und auch schwierige Situatio-
nen zu lösen, ist die konstruktive Zusammenarbeit und die gegenseitige Unterstützung, welche ich 
hier täglich erfahre und sehr schätze, notwendig.
Rückblickend auf das erste halbe Jahr hier in Steckborn kann ich sagen, dass es eine gute Ent-
scheidung war, die Stelle hier anzutreten. Ich durfte mich über viele schöne Momente und Begeg-
nungen freuen.  
Nachfolgend in Kürze einige Infos zum vergangenen Schuljahr:

Schülerzahlen - Klassenorganisation
Die zusätzlich eröffnete 3./4. Klasse auf das Schuljahr 22/23, welche vorerst befristet eröffnet wur-
de, wird nun unbefristet weitergeführt. Die Schülerzahlen gehen zwar im kommenden Schuljahr 
24/25 leicht zurück, erhöhen sich dann aber bereits im Schuljahr 25/26 wieder und rechtfertigen 
somit die Weiterführung dieser Klasse. Eine Auflösung der Klasse für ein Jahr würde eine erneute 
Lehrpersonensuche im kommenden Schuljahr sowie eine erneute Umteilung für alle Schülerinnen 
und Schüler der 3./4. Klassen bedeuten.

Personelles
Infolge Pensionierung, Neuorientierung und Mutterschaft sind auf Ende des Schuljahres 22/23 
Markus Rüegge (Schulleitung), Nadine Stöckli (Kindergarten), Rita Surber (Kindergarten) und Anja 
Obertüfer (3./4.) ausgetreten. Herzlichen Dank allen für ihren Einsatz im Team der Primarschule 
Steckborn. Neu zum Team gestossen sind Anina Veit (Kindergarten Zelgi) und Sophie Gaudlitz 
(3./4.).

Jahresmotto 22 – 24
Zum Jahresmotto fanden im letzten Jahr sowohl im Seeschulhaus als auch im Hub Projektwochen 
statt. Im Einsatz für Insekten, Krabbeltiere und Amphibien haben die Schüle-
rinnen und Schüler zusammen mit den Lehrpersonen in verschiedenen Be-
reichen des Schulareals Hub für gute Voraussetzungen für mehr Biodiversität 
gesorgt. Es wurde gegraben, geschaufelt, gepflanzt und neugestaltet. 
Die Wassererlebnistage im Seeschulhaus haben den Kindern der ersten und 
zweiten Klassen gezeigt, dass Bäche ein wichtiger Lebensraum für unzählige 
kleine Tiere sind, welche auch zahlreich entdeckt wurden.

Ich bedanke mich an dieser Stelle herzlich für die konstruktive Zusammenarbeit mit allen Beteiligten 
der Primarschule Steckborn und freue mich auf das, was das Schuljahr noch bringt.  

Nicole Schmidhauser, Schulleitung
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Protokoll der Primarschulgemeindeversammlung zur Jahresrechnung 2022 und 
Budget 2023 vom 23. März 2023 
 
Ort:    Aula der Sekundarschule Steckborn 
Zeit:    20.10 – 21.30 Uhr 
Vorsitz:   Bettina Gasser 
Behörde:   Daniel Eberle 

Renate Knott 
    Nicole Stark 

Guido Stalder 
Protokoll:   Evelyne Schweizer 
Anwesend:   33, davon 6 nicht stimmberechtigte Personen 
Stimmenzähler/in:  Jacqueline Jäckle, Martin Keller 
Entschuldigt:    
 
Traktanden 
1. Protokoll der Gemeindeversammlung vom 28. März 2022 
2. Information zur Jahresrechnung 2022 
3. Genehmigung der Jahresrechnung 2022  
4. Information geplante PV-Anlage Feldbach 
5. Genehmigung der Verwendung des Ertragsüberschusses 
6. Information zum Budget 2023 und den Kreditanträgen 
7. Genehmigung des Budgets 2023 mit Festsetzung des Steuerfusses 
8. Information der Schulleitung 
9. Mitteilungen und Umfrage 
 
Die Schulpräsidentin Bettina Gasser eröffnet offiziell die Versammlung und begrüsst alle 
Anwesenden. Von den 2427 Stimmberechtigten sind 27 Personen anwesend. Das absolute 
Mehr liegt bei 14. Sechs Gäste nehmen an der Versammlung teil. Begrüsst wird im Spezi-
ellen die Presse, vertreten durch Manuela Olgiati Lokalzeitung Bote vom Untersee und 
Rhein und der Thurgauer Zeitung. Die Botschaft wurde fristgerecht versendet und die Pub-
likation im „Bote vom Untersee und Rhein“ ist erfolgt. Es werden keine Einwände gegen 
stimmberechtige Personen und gegen die vorliegende Traktandenliste erhoben. Als Stim-
menzählerin und -zähler werden Jacqueline Jäckle und Martin Keller einstimmig gewählt. 
Die Präsidentin entschuldigt sich, dass die Traktandenliste nicht in der Botschaft mit drin ist. 
Einzelne Traktandenlisten würden beim Eingang bereitliegen. In der Begrüssung erwähnt 
die Präsidentin speziell das Zirkusprojekt vom letzten Jahr, welches den Höhepunkt am 
Ende des Zweijahresmotto „zämewachse, zäme wachse“ darstellte. Für die Jahre 2023-
2025 lautet das Motto „voller Energie – nachhaltig wömmer sii.“ An dieser Stelle begrüsst 
Bettina Gasser Oliver Stucki von der IBG Winterthur, welcher im späteren Verlauf die Mach-
barkeitsstudie Solaranlage Feldbach vorstellen wird. 
 
 

Traktandum 1: Protokoll der Gemeindeversammlung vom 28. März 2022 
Das Protokoll der Gemeindeversammlung vom 28. März 2022 wird einstimmig genehmigt 
und verdankt. 
 
 

Traktandum 2: Informationen zur Jahresrechnung 2022 
Bettina Gasser präsentiert die Rechnung 2022. Die Rechnung schliesst mit einem Gewinn 
von Fr. 832‘557.24 ab und damit um Fr. 929‘557.24 besser als budgetiert. Der Gesamtauf-
wand beträgt Fr. 4‘873‘968.81 und der Gesamtertrag beträgt Fr. 5‘706‘526.05.  
 

Der Aufwand lag mit Fr. 387‘923.19 unter dem Budget.  Bei den Positionen Schulbetrieb, 
Verwaltung und Liegenschaften beträgt die Abweichung insgesamt nur gerade 3%. Grös-
sere Abweichungen gab es beim Finanzausgleich. Die Präsidentin erklärt mit einer Grafik 
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den Finanzausgleich und dass die ursprünglich prognostizierte Abschöpfungsquote von 
54% nicht der effektiven kantonalen Rechnung von 34% entspricht. 
Bei den Abweichungen zu den Erträgen fallen die Beiträge für die Integrative Sonderschu-
lung ins Gewicht sowie höhere Steuererträge und Grundstückgewinnsteuern. Bei der Inves-
titionsrechnung haben die Kosten des neuen Klassenzimmers dem Budget entsprochen. 
Die neuen Metalltüren im Feldbach lösten wegen den höheren Anforderungen an den 
Brandschutz einen etwas höheren Aufwand aus. 
 

Traktandum 3: Genehmigung der Jahresrechnung 2022  
Die Jahresrechnung 2022 mit einem Ertragsüberschuss von Fr. 832‘557.24 wird ein-
stimmig angenommen. Die Präsidentin dankt für das Vertrauen und Angela Guarella für 
die gute Rechnungsführung. 
 

Traktandum 4: Information geplante PV-Anlage Feldbach 
Bei der Einleitung zum Thema PV-Anlage im Feldbach erwähnt Bettina Gasser, dass die 
Schule die Möglichkeit hat, die Auszeichnung „Energieschule“ zu erhalten. Dies bedingt un-
ter anderem den Ausbau von erneuerbaren Energien. Deshalb hat sich die Behörde ent-
schlossen, auch aufgrund des Jahresmottos, auf dem Feldbachdach eine PV Anlage zu 
realisieren. Aufgrund der Einsprachen letzten Herbst verzögerte sich der Ausbau. Die Be-
hörde nutzte die Zeit, um mit der Firma IBG Winterthur, als unabhängiges Ingenieurbüro 
nochmals alle Möglichkeiten zu prüfen (Contracting, Eigeninvestition und Eigeninvestition 
mit ZEV = Zusammenschluss Eigenverbrauch). 
Oliver Stucki, Projektleiter der IGB, Winterthur erklärt in einem kurzen Referat die drei ge-
prüften Varianten. Beim Contracting liegen Offerten von der Firma Etawatt (statisches Mo-
dell) und der EKT (dynamisches Modell) vor. Bei einer Eigeninvestition wäre die Anlage 
nach 17 Jahre amortisiert. Der Vorteil einer eigenen Anlage ist die Unabhängigkeit. Aller-
dings kommen zur getätigten Investition die Kosten der Wartung und des Unterhalts. Bei 
einer Eigeninvestition mit ZEV (Zusammenschluss mit Sek und evt. Hotel Feldbach) kämen 
hohe Kosten für die Erstellung der Zuleitung zu den beiden Gebäuden dazu, welche die 
Schule selber übernehmen müsste. Ausserdem würde die Schule zum Energieversorger, 
was Risiko und administrativer Aufwand bedeuten.  
Jacqueline Jäckle fragt nach der Möglichkeit einer Speicherbatterie und warum man nur 
einen Netzanschluss legen könne und nicht mehrere.  
Oliver Stucki antwortet, dass beim Netzanschluss die Kosten mit zwei Zuleitungen nicht 
gedeckt seien. Bettina Gasser ergänzt, dass die Kosten einer Batterie zurzeit sehr hoch und 
noch nicht rentabel seien. In ein paar Jahren könne sich das aber wieder ändern. Jacqueline 
Jäckle äussert den Wunsch, dass der erzeugte Strom in Steckborn bleibt.  
Jacqueline Jäckle möchte wissen, ob nun das Dach der Hallen dicht sei und es keine 
Probleme mehr bereite. Die Präsidentin bejaht dies und ergänzt, dass Abklärungen betref-
fend der Tragelast getroffen worden seien. 
Leo Stäheli wünscht, dass das Thema Strom gesamtheitlich angeschaut werde. Das EW 
der Stadt und die Schule sollten zusammenarbeiten. Die Steuerzahler seien ja die gleichen. 
Heute könnten wir damit die Weichen stellen. 
Bettina Gasser fügt an, dass die einst geplante Solaranlage auf dem Hubschulhaus für den 
Moment zurückgestellt sei. Sie bleibe aber langfristig in Planung. 
Markus Rüegge ergänzt zum Thema ZEV, dass nach der gesetzlichen Grundlage der Ei-
gentümer, hier also die Schule, die Verteilung und Verrechnung des Stromes ab Netzein-
speisepunkt übernehmen müsste. Das generiere Arbeit, welche nicht im Auftrag einer 
Schule sein könne. Das Thema ZEV sei in der Behörde nicht vom Tisch, aber zum jetzigen 
Zeitpunkt aufgrund der geltenden Bestimmungen nicht sinnvoll. 
 

Traktandum 5: Genehmigung der Verwendung des Ertragsüberschusses 
Bettina Gasser lässt über die Verwendung des Ertragsüberschusses abstimmen. 
Die folgende Verwendung des Ertragsüberschusses in der Gesamthöhe von Fr. 832‘557.24 
wird vorgeschlagen: 
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Fr. 140‘000 werden in den Erneuerungsfonds Baufolgekosten für zukünftige Investitionen 
eingelegt. Fr. 550‘000 aus dem Gewinn werden für die neue PV-Anlage als Vorfinanzierung 
zurückgelegt. Dieses Geld ist zweckgebunden und muss in den nächsten fünf Jahren für 
den Bau einer PV-Anlage verwendet werden. Der Rest von Fr. 142‘557.24 wird dem zweck-
freien Eigenkapital gutgeschrieben. Nach der Gewinnverteilung beträgt das gesamte Eigen-
kapital inkl. Fonds und Vorfinanzierung Fr. 3‘407‘884.21. 
Petra Hoksbergen (Die Mitte Partei) dankt, dass die Anliegen vom letzten Herbst aufge-
nommen wurden und fragt, warum aber der Betrag höher budgetiert sei, als dannzumal bei 
der Baueingabe. Bettina Gasser antwortet, dass die Angaben von Etawatt als Kostenschät-
zung für die zu erstellende PV-Anlage genommen wurden. Da man mittlerweile von einem 
Preisanstieg ausgehe, wurde vorsichtshalber etwas höher budgetiert sowie eine zusätzliche 
Reserve von 10% eingerechnet. 
Petra Hoksbergen fragt nach weiteren konkreten Angeboten, was die Präsidentin verneint.  
Markus Bucher versteht nicht, warum nicht schon heute konkret über einen Kredit für die 
Anlage und entsprechende Offerten abgestimmt werden könne und auch Petra Hoksbergen 
findet es störend, dass nicht bereits mehrere Offerten vorliegen.  
Bettina Gasser erklärt, dass für die Investitionsrechnung eine Offerte als Grundlage ge-
nommen und weitere Offerten erst nach der Bewilligung des Investitionskredits eingeholt 
würden. Kathrin Mancuso bestätigt, dass dies auch in der Politischen Gemeinde ein übli-
ches Vorgehen sei. 
Markus Rüegge ergänzt zum weiteren Vorgehen: Im Rahmen der Vorgaben des öffentli-
chen Beschaffungswesens können nach der Schulgemeindeversammlung Offerten einge-
holt werden.  Die Behörde vergebe anschliessend nach vorgegebenen Kriterien und in der 
Höhe des zurückgestellten Betrages von Fr. 550‘000 den Zuschlag.  
Markus Bucher bemängelt, dass mit der Zustimmung dieser Einlage in die Vorfinanzierung 
sozusagen eine Blankovollmacht ausgesprochen werde. 
Auch Werner Strasser meldet sich zur Klärung, dass es kein Contracting gebe und die 
Solaranlage durch die Primarschulgemeinde erstellt würde. Die Schulbehörde bekomme mit 
dieser Zustimmung nur den Auftrag, Offerten einzuholen.  
Bettina Gasser berichtigt nochmals, dass es zum jetzigen Zeitpunkt um die Gewinnverwen-
dung in Form einer Vorfinanzierung gehe und der Kreditantrag zu einem späteren Zeitpunkt 
der Versammlung noch gestellt werde. Mit der Genehmigung der Verwendung des Ertrags-
überschusses und des Investitionskredits werde die Behörde bevollmächtigt, in Zusammen-
arbeit mit der Firma IBG Offerten einzuholen und das Projekt an die gewählte Firma zu 
vergeben. An der nächsten Versammlung werde dann lediglich nochmals informiert, wie der 
Stand Bau PV Anlage ist.  
Petra Hoksbergen stört sich daran, dass das Baugesuch der Firma Etawatt vom letzten 
Herbst bis jetzt noch nicht zurückgezogen wurde. Sie bittet um zeitnahes Erledigen. Bettina 
Gasser hatte davon keine Kenntnis und dankt für den Hinweis. Sie werde das mit der Firma 
klären. 
 

Es kommt zur Abstimmung und die Gemeindeversammlung stimmt der vorliegenden 
Verwendung des Ertragsüberschusses mit 23 Stimmen bei 4 Enthaltungen zu.  
 
 

Traktandum 6: Informationen zum Budget 2023 und den Kreditanträgen 
Bettina Gasser erläutert das Budget 2023. Das vorliegende Budget rechnet bei einem 
gleichbleibenden Steuerfuss von 47 % mit einem Aufwand von Fr. 5‘717 ‘939 und einem 
Ertrag von Fr. 5‘491‘939. Dies ergibt einen Rückschlag von Fr. 226‘000. 
Die grössten Abweichungen im Vergleich zur Rechnung 2022 werden kurz erklärt. Beim 
Aufwand Kindergarten/Primarschule ist dies der Ersatz der Firewall, die Anstellung eines 
Zivis, die neue 3./4. Klasse, die dieses Jahr voll gerechnet werden muss, sowie der gesetz-
liche Stufenanstieg der Lehrpersonen. Im Bereich Schulliegenschaften (+263‘484) sind dies 
die Spielplatzsanierungen, die Beteiligung am kantonalen Projekt „Vorteil Naturnah“ und die 
Umrüstung auf LED-Beleuchtungen. Bei der Tagesbetreuung (+23‘346) betrifft es in erster 
Linie die Anschaffung eines neuen Administrationstools. Im Bereich Verwaltung, Behörde, 

8



Schulsozialarbeit und Schulleitung entstehen Abweichungen aufgrund von Lohn- und Pen-
sen Anpassungen sowie dem Wechsel der Schulleitung. Die Empfehlungen vom Kanton 
beim Finanz- und Lastenausgleich sind höher als im Rechnungsjahr 2022 (+285‘600). Der 
Ertrag ist ähnlich budgetiert wie im letzten Jahr. Die Grundstückgewinnsteuer  
(-186‘703) und Steuererträge (-14‘749) werden etwas angepasst. 
Bei den Investitionen sind folgende Renovationen geplant: 
Singsaal: Erneuerung Boden, Fenster, Vorhänge, LED-Beleuchtung, Malerarbeiten 
Seeschulhaus: Neue Bodenbeläge, Malerarbeiten, LED-Beleuchtung, Ersatz von Türen 
(nach aktueller Brandschutznorm). 
Feldbachhallen: Solaranlage Feldbach (hier ohne Abzüge der Subventionen), LED-
Beleuchtung und neuer Steuerung in den Hallen, sowie der Ersatz der Elektroverteilung. 
Alle Investitionen werden die laufende Rechnung nicht belasten, da sie über Fonds und die 
Vorfinanzierung finanziert werden. 
Beim Finanzplan ist ersichtlich, dass mit einem gleichbleibenden Steuerfuss von 47% das 
Eigenkapital in den kommenden Jahren abgebaut wird. 
Bettina Gasser gibt Raum für Fragen. 
Markus Bucher fragt, ob nicht über die Fr. 550‘000 separat abgestimmt werden könne. Es 
gibt jedoch keinen offiziellen Antrag dazu. 
Um die Gemeinde auf dem Laufenden zu halten, schlägt Petra Hoksbergen vor, dass der 
Zuschlag und weitere Schritte öffentlich publiziert werden.  
Der höhere Aufwand bei der Tagesbetreuung wird nach Petra Hoksbergens Anfrage noch-
mals von der Schulpflegerin Angela Guarella im Einzelnen genauer erläutert.  
Petra Hoksbergen fragt, ob der Mittagstisch nicht auch von Seiten der Stadt unterstützt 
werde, da für ausserschulische Kinderbetreuung die Pflicht eigentlich bei der Stadt liege. 
Bettina Gasser gibt zur Antwort, dass die Stadt jeweils einen jährlichen Beitrag von Fr. 
7‘000 an die Infrastruktur leiste. Sie würde auch Unterstützung bieten, wenn es ein grosses 
Minus gäbe. Petra Hoksbergen sagt aus, dass sie Mühe damit hat, dass das Chinderhuus 
und das Kinderzentrum unterstützt würden, nicht aber die Tagesstätte Marienkäfer.  
Petra Hoksbergen möchte gerne wissen, was der Fonds „Freunde des Bergrennens“ ist. 
Die Präsidentin erklärt, dass der grosse Gewinn beim ersten Bergrennen teilweise der 
Schule gespendet wurde. Damit könnten Familien, wenn notwendig, bei den Kosten für La-
ger und Skimieten unterstützt werden. Da es immer wieder Verwirrung mit dem Namen des 
Fonds gibt, hat die Behörde diesen bereits an der vergangenen Sitzung im März 2023 in 
„Unterstützungsfonds“ geändert.  
Jacqueline Jäckle reagiert auf die Aussage von Petra Hoksbergen zu den Tagesstätten. 
Ausserschulische Betreuung müsse nicht die Schule bezahlen. Da sollte sich die Schule bei 
der Stadt etwas wehren. Der Stadt sollte bewusst sein, was die Schule hier leistet. 
Markus Bucher äussert einen Wunsch an die Behörde. Bei der Beschaffung der Solaran-
lage soll bitte nicht die billigste, sondern die beste Anlage ausgesucht und das ZEV mög-
lichst bald ins Auge gefasst werden. 
 
 

Traktandum 7: Genehmigung Budget 2023, geplante Investitionen und Festsetzung 
Steuerfuss 
Bettina Gasser lässt über das Budget inkl. den geplanten Investitionen abstimmen. 
 

Bei gleichbleibendem Steuerfuss von 47% wird dem vorliegenden Budget 2023 mit 
einem Aufwand von Fr. 5‘723‘071.95, einem Ertrag von Fr. 5‘497‘071.95 und einem 
Rückschlag von Fr. 226‘000.000 und den geplanten Investitionen einstimmig zuge-
stimmt.      
 
 

Traktandum 8: Information der Schulleitung 
Bettina Gasser dankt dem langjährigen Schulleiter Markus Rüegge für seinen riesigen Ein-
satz an der Schule Steckborn. Im Sommer geht Markus Rüegge nach 19 Jahren in die Pen-
sion.  Er hat die Schule weiterentwickelt, war stets innovativ und der Zeit oftmals einen 
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Kommentar zur Rechnung 2023

Die Rechnung schliesst mit einem Gewinn von Fr. 106'114.76 und damit um Fr. 332'114.76 besser 
als budgetiert ab. Der Aufwand liegt um Fr. 109'886.47 über dem Budget. Dies hauptsächlich auf-
grund der Erhöhung der kantonalen Abschöpfungsquote von den budgetierten 36% auf effektiv 
44%. Die Angaben des Kantons, welche den Thurgauer Schulen als Grundlage für das Budget 
dienten, sind wegen des höheren Unterstützungsbedarfs der finanzschwachen Schulgemeinden 
angepasst und die Abschöpfungsquote auf dieser Grundlage neu berechnet worden. 
Der Ertrag ist um Fr. 442'001.23 höher als budgetiert. Ins Gewicht fallen hier die Steuereingänge, 
deutlich höhere Grundstückgewinnsteuern sowie Kantonsbeiträge für die Integrative Sonderschu-
lung.
Die übrigen Aufwände und Erträge entsprechen insgesamt etwa den budgetierten Beträgen.

Bemerkungen zu grösseren Abweichungen vom Budget (Basis Funktionale Gliederung 3-stufig) 
 Abweichung Bemerkung
Aufwand CHF
211    Kindergarten - 38'856  → Kleinere Einsparungen in diversen Konten
212  Primarstufe -79'964  → Geringerer Besoldungsaufwand

 → Weniger Lehrmittel und IT-Geräte angeschafft
217  Schulliegenschaften - 98'252  → Fachplanung Solaranlage wurde doppelt budge-

tiert
 → Geringere Energie- und Heizkosten
 → Geringere Kosten für Unterhaltsarbeiten 

219  Verwaltung, SSA, SL, 
Transporte, Behörde, 
Bibliothek 

-24'136  → Geringerer Lohnaufwand bei Verwaltungs- und 
Betriebspersonal sowie Einsparungen bei Weiter-
bildungen

 → Weniger Beförderungen, da das Hallenbad ge-
schlossen war

930  Finanz- und Lasten-
ausgleich 

+346'533  → Anpassung der kantonalen Ab-
schöpfungsquote von 36% auf 44% 

Ertrag CHF
211 Kindergarten +34'436  → Nachträgliche Erstattung der Kosten für Integrati-

ve Sonderschulung 
212  Primarstufe +39'376  → Höhere Direktzahlungen für Integrative Sonder-

schulung 
910  Steuern +110'148  → Höhere Einkommens- und Vermögenssteuern der 

natürlichen Personen laufendes Jahr 
950  Ertragsteile übrige +287'434  → Grundstückgewinnsteuer deutlich über den An-

nahmen

Investitionsrechnung 2023
Die getätigten Projekte wurden im Rahmen des Budgets realisiert und von den Fonds abgebucht. 
Die Solaranlage Feldbachhallen sowie die Erneuerung Elektroverteilung Feldbachhallen werden im 
Jahr 2024 realisiert.

Bilanz per 31.12.2023
Die Bilanzsumme hat gegenüber dem Vorjahr um Fr. 178'400.76 zugenommen. Die flüssigen Mittel 
sind um Fr. 450'433.06 höher. Das Verwaltungsvermögen hat wegen der jährlichen Abschreibung 
der Feldbachhallen um Fr. 117'379.30 abgenommen. 
Nach Gewinnverwendung der Rechnung 2023, vorbehaltlich der Genehmigung des Souveräns, 
reduziert sich auf der passiven Seite das Konto Fonds um netto Fr. 174'392.70. Dies aufgrund der 
getätigten Ausgaben von Fr. 504'392.70 und der bewilligten Einlagen von Fr. 330'000.00. 
Inklusive der beantragten Gewinnverwendung beträgt das zweckfreie Eigenkapital Fr. 2'136'195.32 
und das gesamte Eigenkapital (inkl. Fonds und Vorfinanzierung) Fr. 3'339'606.27. Des Weiteren 
konnte das Jahr erfreulicherweise wieder ohne Aufnahme von Finanzverbindlichkeiten (Darlehen) 
abgeschlossen werden.  12



Empfehlung der Rechnungsprüfungskommission 

Die RPK hat die Jahresrechnung 2023 in der von der Schulbehörde beschlossenen Fassung vom 
19.02.2024 geprüft.
 
Die RPK empfiehlt die Jahresrechnung 2023 und den Antrag zur Verwendung des Ertragsüber-
schusses entsprechend dem Antrag der Schulbehörde zu genehmigen. 
 
Die Schulbehörde hat an der Sitzung vom 19.02.2024 die vorliegende Jahresrechnung genehmigt. 
Die Behörde empfiehlt den Stimmbürgerinnen und Stimmbürgern, die Jahresrechnung zu geneh-
migen. 

Antrag zur Genehmigung der Jahresrechnung durch die Stimmbürgerinnen und Stimmbür-
ger mit einem Ertragsüberschuss von Fr. 106'114.76 

Erfolgsrechnung  Rechnung 2023   Budget 2023
Aufwand 5'827'825.10    5'717'938.63
Ertrag  5'933'939.86    5'491'938.63 
 
Erfolg + / Verlust -  + 106'114.76   -  226'000.00

Die Rechnung 2023 schliesst um Fr. 332'114.76 besser als budgetiert ab. 

Investitionsrechnung
Ausgaben  503'662.70  1'231'000.00
Einnahmen             0.00               0.00 
 
Nettoinvestition 506'662.70 1'231'000.00

Die Investitionsrechnung schliesst Fr. -727'337.30 unter dem Budget ab.
(Realisierung der PV-Anlange und Erneuerung Elektroverteiler wurde auf 2024 verschoben)

Antrag zur Genehmigung der Gewinnverwendung durch die Stimmbürgerinnen und Stimm-
bürger 

Der Ertragsüberschuss von Fr. 106'114.76 soll wie folgt verwendet werden: 

Fr. 106'114.76 Einlage in den Erneuerungsfonds aus Baufolgekosten 
 (KST 2170 / KTO 3511.00 an Bilanz KTO 2910.10)

Die Abschlussbuchungen wurden gemäss Weisung des Kantons getätigt, benötigen jedoch zur defi-
nitiven Gültigkeit die Genehmigung des Souveräns. Nach Verbuchung der Gewinnverteilung beträgt 
das zweckfreie Eigenkapital Fr. 2'136'195.32. Das gesamte Eigenkapital (inkl. Fonds und Vorfinan-
zierung) umfasst Fr. 3'339'606.27.

Primarschulbehörde Steckborn 

Präsidentin: Bettina Gasser
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Kommentar zum Budget 2024

Das vorliegende Budget rechnet bei einem Steuerfuss von 47% mit einem Aufwand von  
Fr. 6'110'423.30 und einem Ertrag von Fr. 5'965'423.30. Dies ergibt ein Minus von Fr. 145'000.-. 
Auch wenn das Eigenkapital durch den Verlust und durch die Reduktion der Fonds abnehmen wür-
de, ist die Primarschule Steckborn weiterhin solide finanziert. 
Aus diesem Grund beantragt die Schulbehörde das Beibehalten des aktuellen Steuerfusses von 47%.  
Gemäss den kantonalen Finanzkennzahlen 2022 liegt die Primarschule Steckborn mit diesem Steu-
erfuss erfreulicherweise deutlich unter dem kantonalen Schnitt von 58%.

 
Bemerkungen zu grösseren Abweichungen zur Rechnung 2023 
(Basis Funktionale Gliederung 3-stufig) 
 

Abweichung Bemerkungen
Aufwand CHF
211  Eingangsstufe
          Kindergarten und
          Vorschulische För-

derangebote

+ 66'613  → Besoldungsanstieg Kindergartenlehrpersonen 
 → Neu: Vorschulische Sprachförderung und Frühe För-

derung Steckborn (ab August 2024)

212  Primarschule +160'034  → Besoldungsanstieg durch Teuerung, Stufenanstiege 
sowie höhere Sozialabgaben (Fr. 60'000)

 → Sommerlager wird durchgeführt (Fr. 26'000)
 → Zwei Zivildienstmitarbeiter im Jahr 2024 (Fr. 28'000) 
 → Neue Abschreibungen auf Hardware (Fr. 32'500)

217  Schulliegenschaften  +164'584  → Neue Tische und Stühle Werkraum (Fr. 20'000)
 → Neue Aufsitzkehrmaschine (Fr. 19'000)
 → Umrüstung auf LED im Hubschulhaus (Fr. 12'000)
 → Projekt Waldspielplatz (Fr. 15'000)
 → Spielplatzsanierungen Hub (Fr. 40'000) 
 → Honorar Investitionsplan Feldbachhalle (Fr. 25'000)
 → Höhere Einlage in Baufolgefonds (Fr. 50'000)

930  Finanz- und Lasten-
ausgleich 

-111'366  → Die budgetierte Abschöpfungsquote beruht auf der 
Empfehlung des Kantons 

Ertrag CHF
212  Primarschule -33'076 4 Weniger Direktzahlungen für Integrative Sonder-

schulungen 
217  Liegenschaften +240'275  → Auflösung Restbetrag aus der Vorfinanzierung der 

PV-Anlage Feldbachhallen
910  Steuern +59'852  → Höhere Steuererträge
950  Grundstückgewinn-

steuer  
-237'434  → Grundstückgewinnsteuern mit Fr. 300'000 budgetiert 

aufgrund Verlauf Vorjahre: 
 → 2019: 169'000.-
 → 2020: 157'260.-
 → 2021: 326'271.-
 → 2022: 436'703.-
 → 2023: 537'433.-
 → Budget 2024: 300'000.-
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Geplante Investitionen 2024 
        
1. IT Notebook Ersatz / Server-Ersatz
Im kommenden Jahr ist geplant, im Rahmen des üblichen Turnus die Lehrpersonen-Notebooks 
sowie einen Teil der Klassen-Notebooks zu ersetzen. Im Zyklus 1 (Kindergarten bis 2. Klasse) beab-
sichtigen wir, iPads als Ersatz für die Notebooks einzuführen. In diesem Altersbereich bietet Apple 
eine größere Auswahl an Apps im Vergleich zu Windows. Preislich macht diese Entscheidung kei-
nen Unterscheid.

Zusätzlich steht der Ersatz unseres in die Jahre gekommenen Servers an. Angesichts sensibler 
Daten aus dem Schulalltag, der Schulverwaltung und der Musikschule ist es aktuell sicherer und 
datenschutzkonformer, weiterhin auf eine eigene Lösung in Form eines internen Servers zu setzen. 
 
Kostenübersicht  
IT Notebook Ersatz / Server-Ersatz   Fr. 130'000.- 

2. Solaranlage Feldbachhallen
An der Gemeindeversammlung vom 23. März 2023 hat der Souverän der zweckgebundenen Vor-
finanzierung für eine Solaranlage auf dem Dach der Feldbachhallen zugestimmt und die Investition 
im Budget genehmigt. Aufgrund der aufwendigen Durchführung des Submissionsverfahrens und 
der Planung der Bauarbeiten wurde der Zeitplan für die Realisierung auf das Rechnungsjahr 2024 
verschoben. Die 340 kWp-Anlage kann voraussichtlich noch vor dem Sommer in Betrieb genom-
men werden. 
Für die Solaranlage rechnen wir mit Förderbeiträgen von rund Fr. 80’000.-.
 
Kostenübersicht  
Solaranlage Feldbachhallen    Fr. 420'000.- 
Förderbeiträge      Fr.   80'000.-  

3. Erneuerung Elektroverteilung Feldbachhallen 
Die Elektroverteilung der Feldbachhallen ist in die Jahre gekommen und muss ersetzt werden. Da 
diese Investition im Zusammenhang mit dem Bau der PV-Anlage getätigt wird, wurde auch dieses 
Bauvorhaben zurückgestellt und ist nun für das laufende Jahr geplant.
 
Kostenübersicht 
Erneuerung Elektroverteilung Feldbachhallen   Fr. 60'000.-  

4. Fensterersatz Hub Gelb Ostseite
Die alten Fenster im Hub Gelb sind undicht und müssen ersetzt werden. In diesem Zusammenhang 
werden auch die Rollläden ausgetauscht. Durch die bessere Isolation sparen wir künftig Heizener-
gie und die neuen Fenster schützen besser vor Lärm.
 
Kostenübersicht 
Fensterersatz Hub Gelb Ostseite     Fr. 152'500.- 

Alle geplanten Investitionen können von den Fonds resp. der Vorfinanzierung abgebucht werden. 
Das heisst, dass in den Folgejahren keine Abschreibungen die Erfolgsrechnung belasten werden. 
Die Solaranlage und der Fensterersatz werden zudem in Zukunft die laufenden Kosten senken und 
Einnahmen durch die Netzeinspeisung generieren.
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Absehbare grössere notwendige Investitionen in nächster Zeit    
 • Unsere Schulliegenschaften befinden sich insgesamt in einem guten Zustand, und die Schul-

räumlichkeiten sind gut ausgelastet. Aufgrund der bekannten Schülerzahlen ist zum aktuellen 
Zeitpunkt jedoch keine Notwendigkeit für zusätzliche Schulbauten erkennbar.

 • Im Seeschulhaus stehen der Heizungsersatz (ein Anschluss an den Wärmeverbund der Stadt 
wird geprüft) sowie die Neueindeckung des Schulhausdaches an.

 • Im Hubschulhaus werden die Fenster etappenweise ersetzt. Im Zusammenhang mit der mittel-
fristig anstehenden Dachneueindeckung wird die Umsetzung der 2022 zurückgestellten PV-An-
lage nochmals geprüft.

 • In der Feldbachhalle sind mittelfristig die Sanierung der Toiletten sowie die Erneuerung des Bo-
denbelags in Garderoben und Duschen geplant.

Die Schulbehörde hat an der Sitzung vom 19.02.2024 das vorliegende Budget genehmigt. 
Die Behörde empfiehlt den Stimmbürgerinnen und Stimmbürgern, das Budget mit einem gleichblei-
benden Steuerfuss von 47% zu genehmigen. 

Antrag zur Genehmigung des Budgets durch die Stimmbürgerinnen und Stimmbürger mit 
einem gleichbleibenden Steuerfuss von 47%.
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Finanzplan
Rechnung Rechnung Budget Finanzplan

2022 2023 2024 2025 2026 2027
Betrieblicher Aufwand

30 Personalaufwand  3’578 3’749 3’839 3’896 3’952 4’008
31 Sachaufwand 631 697 893 901 910 919
33 Abschreibungen  117 117 173 173 173 173
35 Einlagen Fonds EK 251 330 380 300 300 300
36 Transferaufwand 298 934 827 673 736 834
39 Interne Verrechnungen 0 0 0 0 0 0

Betrieblicher Ertrag
40 Fiskalertrag 4’865 4’960 5’020 5’059 5’110 5’161
42 Entgelte 84 97 85 77 85 77
43 Verschiedene Erträge 0 0 0 0 0 0
45 Entnahmen Fonds EK 0 0 0 0 0 0
46 Transferertrag 571 697 420 369 329 349
49 Interne Verrechnungen 0 0 0 0 0 0

Ergebnis aus betrieblicher Tätigkeit 644 -74 -586 -438 -547 -647

34 Finanzaufwand 0 0 0 0 0 0
44 Finanzertrag  187 176 208 209 209 209

Ergebnis aus Finanzierung 187 176 208 209 209 209

Operatives Ergebnis 831 102 -378 -229 -338 -438
38 Ausserordentlicher Aufwand  0 0 0 0 0 0
48 Ausserordentlicher Ertrag  0 4 233 0 0 0
Abschreibung Bilanzfehlbetrag 0 0 0 0 0 0

Ausserordentliches Ergebnis 0 4 233 0 0 0

Gesamtergebnis Erfolgsrechnung 831 106 -145 -229 -338 -438
in Steuerprozenten 8.2% 1.0% -1.4% -2.1% -3.1% -4.0%

Erfolgsrechnung            (CHF in 1'000)

14_2024 Finanzplan 25bis29 BU24.xlsx/AVFIN/FIN SG 1/1 Finanzplan

Rechnung Rechnung Budget Finanzplan
2022 2023 2024 2025 2026 2027

Ausgaben 423 504 683 300 300 300
Einnahmen 423 504 213 300 300 300

Nettoinvestition 0 0 470 0 0 0

Investitionsrechnung     (CHF in 1'000)

14_2024 Finanzplan 25bis29 BU24.xlsx/AVFIN/FIN SG 1/1 Finanzplan

Rechnung Rechnung Budget Finanzplan
2022 2023 2024 2025 2026 2027

Verwaltungsvermögen (14) 587 470 767 594 422 249
langfristige Finanzverbindlichkeiten (206) 0 0 0 0 0 0
Eigenkapital (29) 3’408 3’340 3’129 2’901 2’563 2’124
davon Fonds/Vorfinanzierungen (291/293) 1’272 1’097 1’032 1’032 1’032 1’032
davon restliches EK (292/296/298/2999) 1’305 2’136 2’242 2’097 1’868 1’531
davon Jahresergebnis (2990) 831 106 -145 -229 -338 -438

Bilanz per 31.12.            (CHF in 1'000)

14_2024 Finanzplan 25bis29 BU24.xlsx/AVFIN/FIN SG 1/1 Finanzplan

Rechnung Rechnung Budget Finanzplan
2022 2023 2024 2025 2026 2027

Steuerkraft (einfache Steuer)   (CHF in 1'000) 10’123 10’410 10’620 10’726 10’833 10’942
Veränderung Steuerkraft 2.8% 2.0% 1.0% 1.0% 1.0%
Steuerfuss effektiv 47% 47% 47% 47% 47% 47%
Steuerfuss notwendig 39% 46% 48% 49% 50% 51%
Lohnanpassung Verwaltungspersonal 1.5% 1.2% 1.2%
Lohnanpassung Lehrpersonal 1.5% 1.5% 1.5%
Teuerung Sachaufwand 1.0% 1.0% 1.0%
Kapitalkosten (Zinssatz) 0.0% 0.0% 0.0%
Anzahl Schüler (Durchschnitt RJ) 288.0            287.5            287.5          291.5         280.0      261.5      

Parameter

14_2024 Finanzplan 25bis29 BU24.xlsx/AVFIN/FIN SG 1/1 Finanzplan

Rechnung Rechnung Budget Finanzplan
2022 2023 2024 2025 2026 2027

Eigenkapitalquote (zu operativem Aufwand) 69.9% 57.3% 51.2% 48.8% 42.2% 34.1%

Nettoverschuldungsquotient -60.0% -69.0% -54.5% -52.1% -48.5% -42.9%

Zinsbelastungsanteil -0.1% -0.1% -0.1% -0.1% -0.1% -0.1%

Zinsbelastungsrisiko 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0%

Aufwanddeckung - - 93.8% 96.1% 94.4% 93.0%

Kennzahlen

14_2024 Finanzplan 25bis29 BU24.xlsx/AVFIN/FIN SG 1/1 Finanzplan
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Grundsätze der Rechnungslegung HRM2

Aktivierungsgrenze
Die Basis bildet die Verordnung des Regierungsrates über das Rechnungswesen der Gemeinden 
vom 23. April 2013. Die Verordnung kann im kantonalen Rechtsbuch eingesehen werden. 
www.rechtsbuch.tg.ch unter RB 131.21. 
 
Es werden folgende Aktivierungsgrenzen (§ 8 der Verordnung) empfohlen: 

 • bis 1‘000 Einwohner Fr.   25‘000.-
 • 1'001 - 5’000 Einwohner Fr.   50‘000.-
 • 5’001 - 10‘000 Einwohner Fr.   75‘000.-
 • über 10‘000 Einwohner Fr. 100‘000.-

 
Die Aktivierungsgrenze wird durch die Behörde festgelegt. 
Die Aktivierungsgrenze von Fr. 100‘000.- ist zwingend. 

Die Primarschulbehörde hat eine Aktivierungsgrenze von Fr. 50‘000.- festgelegt.

Abschreibungen 
Abschreibungen des Verwaltungsvermögens müssen linear über die gesamte Nutzungsdauer er-
folgen. Es musste nur die Feldbachhalle bewertet werden (Restnutzungsdauer 10 Jahre ab 2018).

Abschreibungssätze (gemäss Verordnung)

Kategorien Nutzungsdauer Abschreibungssatz linear
Gebäude, Hochbauten, Sportplätze  33 Jahre  3.0%
Technische Gebäudeeinrichtungen  15 Jahre  6.6%
Mobilien, Maschinen, Fahrzeuge  8 Jahre  12.5%
Immaterielle Anlagen  5 Jahre  20.0%
Informatik- und Kommunikationssysteme 
(Hard- und Software)

 4 Jahre  25.0%

Beteiligungsspiegel
Es sind keine Beteiligungen vorhanden.  

Gewährleistungsspiegel
Es bestehen keine Bürgschaftsverpflichtungen.

Rückstellungsspiegel
Es sind weder Rückstellungen (für Prozesse etc.) per Ende 2023 vorhanden noch unter dem Jahr 
aufgelöst worden.

Defizitgarantien 
Mediaborn 2024-2026 (gemäss Leistungsvereinbarung von 07.08.2023)

Bestand 01.01.2023 Bestand 31.12.2023
Fr. 4’000.- Fr. 4’000.-
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Finanzkennzahlen 2023 2022 Mittelwert
2022/2023

Nettoverschuldungsquotient in % -69.0  % -60.0  % -64.2  %

Fremdkapital (20) - Finanzvermögen (10)
Fiskalertrag(40) - Finanzausgleich (362)

Fragestellung: Wieviel Fiskalertrag wird benötigt, um die 
Nettoschuld abzutragen?

Richtwerte:     < 100% gut
100% - 150% genügend

Zinsbelastungsanteil in % -0.1  % -0.1  % -0.1  %

Zinsaufwand (340) - Zinsertrag (440)
laufender Ertrag

Fragestellung: Wie stark belastet der gebundene Netto-
Zinsaufwand den Haushalt?

Richtwerte:     < 2% Sehr gut 4% - 9% genügend
2% - 4% gut > 9% schlecht

Zinsbelastungsrisiko in % 0.0  % 0.0  % 0.0  %

verzinsliches Fremdkapial (201 + 206) * 5%
laufender Ertrag 

Richtwerte:     < 3% gering   5% - 7% erhöht
3% - 5% tragbar > 7% schlecht

Aufwanddeckung in % 101.8  % 117.10  % 108.8  %

laufender Ertrag 
laufender Aufwand vor Verwendung des Ertragsüberschusses ("Einlage in Erneuerungsfonds" abzuziehen)

Richtwerte:        100% - 103% ausgeglichen  97.5% - 120% zu überwachen

99% - 110% unproblematisch

Eigenkapitalquote in % 56.3  % 68.0  % 61.6  %

Eigenkapital (29)
laufender Aufwand inkl.Vorschlag

Richtwerte:     < 12% ungenügende Steuerschwankungsreserve (Mindestausstattung zu überwachen)
12% - 25% ausreichende / zweckmässige Steuerschwankungsreserve
25% - 40% gut (inklusive zweckgebundenes EK)

> 40% überhöhtes Eigenkapital

150% - 200% schlecht
>200% Überschuldungsrisiko

 < 97.5% bzw. > 120% Notwendigkeit von 
Massnahmen prüfen

Fragestellung: Welcher Anteil des laufenden Aufwands ist als 
Steuerschwankungsreserve in Form von Eigenkapital vorhanden?

Fragestellung: Wie stark würde der gebundene Zinsaufwand den Haushalt 
belasten, wenn das Zinsniveau auf 5% steigen würde?

Fragestellung: Welchen Anteil des "laufenden Aufwands vor Verwendung des 
Ertragsüberschusses" konnte mit dem laufenden Ertrag gedeckt werden?
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Geldflussrechnung - Indirekte Methode 2023 2022

Schulbetrieb
      Jahresergebnis 142’557.24
+ Abschreibungen Verwaltungsvermögen 117’379.30 117’379.30
+ Realisierte Kursverluste FV
+/-  Wertberichtigungen Anlagen FV
+ Zusätzliche Abschreibungen
+ Abtragung Bilanzfehlbetrag
- Realisierte Gewinne
+/-  Wertberichtigungen Anlagen FV
- Auflösung kum. zus. Abschreibungen
+ Entnahme Baufolgekosten 503’662.70 422’696.75
+/-  Guthaben 153’263.60 -92’234.63
+/-  Aktive Rechnungsabgrenzung
+/-  Langfristige Forderungen
+/-  Spezialfinanzierungen im FK
+/-  Laufende Verbindlichkeiten -8’826.30 -74’826.65
+/-  Passive Rechnungsabgrenzung 255’505.00 -252’842.00
+/-  Rückstellungen
+/-  Fonds im Eigenkapital -68’277.94 -31’634.25
+/-  Rücklagen der Globalbudgetbereiche
+/-  Vorfinanzierungen allg. Haushalt 550’000.00
+/-  Neubewertungsreserven Finanzvermögen

Geldfluss aus operativer Tätigkeit 952’706.36 781’095.76

Investitionstätigkeit
      Nettoinvestition
- Entnahme Baufolgekosten -503’662.70 -422’696.75
+/-  Darlehen/Beteiligungen/Investitionsbeiträge
+/-  Rückstellungen der Investitionsrechnung
Geldfluss Invest.tätigkeit ins Verwaltungsvermögen -503’662.70 -422’696.75

1’389.40

Anlagetätigkeit FV
+/-  Kurzfristige Finanzanlagen
+/-  Vorräte und angefangene Arbeiten  
+/-  Finanzanlagen FV
+/-  Sachanlagen FV
- Realisierte Kursverluste FV
+    Realisierte Gewinne FV
+/-  Wertberichtigungen Anlagen FV
Geldfluss aus Anlagetätigkeit ins Finanzvermögen 1’389.40

Geldfluss aus Investitions- und Anlagetätigkeit -502’273.30 -422’696.75

Finanzierungstätigkeit
+/-  Kurzfristige Finanzverbindlichkeiten
+/-  Langfristige Finanzverbindlichkeiten

Geldfluss aus Finanzierungstätigkeit

Veränderung Flüssige Mittel (=Fond) 450’433.06 358’399.01
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 Behörde und Mitarbeitende der Primarschule Steckborn  (Stand März 2024)

Schulpräsidentin Gasser Bettina     
Schulleiterin Schmidhauser Nicole
Primarschulbehörde Eberle Daniel

Knott Renate
Stalder Guido
Stark Nicole

Schulpflege Rubino-Guarella Antoniangela
Schulsekretariat Schweizer Evelyne
Schulsozialarbeiterin Flütsch Ilse
Kindergartenlehrpersonen Marolf Laura

Krapf Cornelia
Veit Anina 
Willi-Wannenmacher Maya

Klassenlehrpersonen Seeschulhaus Fahrion Jana
(1. - 2. Klasse und Einschulungsklasse) Sidler Stefani

Hunkeler Melanie
Klank Constanze
Millhäusler Monika
Scherrer Jelena Marion
Enz Christin

Klassenlehrpersonen Hubschulhaus Bassetto Ursula
(3. – 6. Klasse) Leuzinger Tobias 

Gaudlitz Sophie
Kahabuka Anissa
Stäuble Chantal
Willi Markus
Herzog  Tamara
Plüer Stefanie
Imhof Fabienne

Fachlehrpersonen Bärtschi Susanne
Buhl Raphaela
Ribi Rebecca
Flück Sandra
Gubler Christa
Kappeler Monica
Müller Sandra
Fehlmann Anna Regula
Quentmeier Lea
Rieder Adrian
Schilbach Rahel

Unterrichtsassistenzen Hartnack Andrea
Hofer Petra
Bühler Blanka
Zeuren Anja
Rieder Verena
Schill Caroline

Hauswart Zeuren Patrick
Mitarbeiterinnen Hausdienst Alagesan Nakuleswary

Flückiger Romy
Kaur-Singh Malkit
Ravendiran Sivalatha
Salvador Marlene

Hauswart Feldbachturnhalle von Rüti Beat
Kinder-Zentrum Alagesan Nakuleswary

Hartnack Andrea
Rüedi Nicole 
Bühler Blanka

Zivildienstleistende Schenker Fabio
Senthilkumaran Senthooren

Seniorinnen Labhahrt Hanna
Langenberger Rosmarie
Meli Ursina



Entwicklung Schülerzahlen (Kindergarten und Primarschüler)

Stichtag 1. August

2014 = 267 2015 = 282 2023   = 284
2015 = 282 2019 = 271 2024*  = 291
2016 = 280 2020 = 270 2025*  = 292
2017 = 271 2021 = 285 2026*  = 268
2018 = 256 2022 = 291 2027*  = 255   *Prognosen
 
 
Total Schülerzahlen Februar 2024
 
Kindergarten   60 
Primarschule  231  
__________________________
Total  291 
__________________________

Personelles
 
Eintritte

 • Enz Christin, Fachlehrperson  per  Februar  2023
 • Veit Anina, Kindergartenlehrperson  per  August  2023
 • Gaudlitz Sophie, Klassenlehrperson 3./4. per  August 2023
 • Schmidhauser Nicole, Schulleitung per  August  2023
 • Rüedi Nicole, Kinder-Zentrum Springerin  per  Oktober  2023
 • Langenberger Rosmarie, Kinder-Zentrum Springerin per  Oktober  2023

 
Austritte 

 • Schwarz Charlotte  per  Juli  2023
 • Surber Rita per  Juli  2023
 • Stöckli Nadine  per  Juli  2023
 • Myroshnykova Anna per  Juli  2023
 • Obertüfer Anja per  Oktober 2023

 
Dienstjubiläen an der Primarschule Steckborn

 • Buhl Raphaela, Logopädie (15 Jahre) per Juli  2023
 • Klank Constanze, Lehrperson (25 Jahre) per  Juli  2023
 • Hartnack Andrea, Unterrichtsassistenz (10 Jahre) per  April  2023

 
Pensionierung

 • Rüegge Markus  per  Juli  2023
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Sehr geehrte Stimmbürgerin
Sehr geehrter Stimmbürger
Sie erhalten die Abstimmungsunterlagen nur einmal pro Haushalt an die erste registrierte Ad-
resse der Familie zugestellt. Jede weitere stimmberechtigte Person erhält den Stimmrechts-
ausweis mit separater Post. Stimmberechtigte können weitere Abstimmungsunterlagen per-
sönlich bei der Schulpflege (Telefon 052 761 12 89, E-Mail schulpflege@schule-steckborn.ch) 
bestellen oder direkt bei der Schulverwaltung in der Hubanlage Gelb beziehen. Die Unterlagen 
sind auch auf der Homepage www.schule-steckborn.ch abrufbar.
Wir bitten Sie, diese Botschaft an die anderen Stimmberechtigten in Ihrem Haushalt weiter-
zugeben. Die Einladung zur Versammlung erscheint auch in unserem amtlichen Publikations-
organ, der Zeitung «Bote vom Untersee und Rhein»
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Notizen
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Ferienkalender 2024 – 2026

Aufgeführt ist jeweils der erste und letzte schulfreie Tag

2024 2024/2025 2025/2026

Beginn 
Schuljahr

Montag, 
12. August 2024

Montag, 
11. August 2025

Herbstferien

Samstag, 
5. Oktober 2024 – 
Sonntag, 
20. Oktober 2024

Samstag, 
4. Oktober 2025 – 
Sonntag, 
19. Oktober 2025

Weihnachtsferien

Samstag, 
21. Dez. 2024 – 
Sonntag, 
5. Januar 2025

Samstag, 
20. Dez. 2025 – 
Sonntag, 
4. Januar 2026

Sportferien

Samstag, 
25. Januar 2025 – 
Sonntag, 
2. Februar 2025

Samstag, 
24. Januar 2026 – 
Sonntag, 
1. Februar 2026

Frühlingsferien

Freitag, 
29. März 2024 – 
Sonntag, 
14. April 2024

Samstag, 
5. April 2025 – 
Montag, 
21. April 2025

Freitag, 
3. April 2026 – 
Sonntag, 
19. April 2026

Pfingstferien

Donnerstag, 
9. Mai 2024 – 
Montag, 
20. Mai 2024

Donnerstag, 
29. Mai 2025 – 
Montag, 
9. Juni 2025

Donnerstag, 
14. Mai 2026 – 
Montag, 
25. Mai 2026

Sommerferien

Freitagnachmittag,  
5. Juli 2024 –  
Sonntag,  
11. August 2024

Freitagnachmittag,  
4. Juli 2025 –  
Sonntag,  
10. August 2025

Freitagnachmittag,  
3. Juli 2026 –  
Sonntag,  
9. August 2026


